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Verkehrsführung während der 
Bauarbeiten Pfannenstielstrasse 
Die Pfannenstielstrasse wird zwischen Bruechstrasse und Just-
strasse umfassend saniert.
Zu den auszuführenden Arbeiten gehören die Erneuerung der 
Oberfläche, die Modernisierung der öffentlichen Beleuchtung 
und der Anschluss weiterer Liegenschaften an das bestehende 
Fernwärmenetz.
 
Temporäre Sperrung
Der Knotenpunkt Bruechstrasse/Pfannenstielstrasse muss zeit-
weise gesperrt werden.
•	 Beginn der Sperrung: Montag, 27. Oktober 2025
•	 Dauer: rund 3 Wochen (witterungsbedingte Anpassungen 

vorbehalten)

Verkehrsregelung
•	 Eine Umleitung ist signalisiert und erfolgt über die  

Ormisstrasse – Burgstrasse
•	 Die Stelzenstrasse bleibt von beiden Seiten zugänglich
•	 Sämtliche Zu- und Ausfahrten für Anwohnerinnen,  

Anwohner und Lieferdienste sind jederzeit gewährleistet

Es gilt die örtlich angebrachten Absperrungen und Signalisatio-
nen zu beachten.

Gemeindeverwaltung Meilen

Bauprojekte
Bauherrschaft: Kurt Jordi, 
Rauchgässli 33, 8706 Mei-
len. Projektverfasser: Archi-
tekturbüro Caflisch GmbH, 
Alte Landstrasse 48, 8706 
Meilen:
Dachsanierung bei Einfami
lienhaus Vers.-Nr. 379, Kat.-
Nr. 545, Rauchgässli 33, 8706 
Meilen, K3

Die ausgeschriebenen Bau-
gesuche können auf eAuf-
lageZH (https://portal.
ebaugesuche.zh.ch) digital 
eingesehen werden. Die 
digitale Einsichtnahme auf 
eAuflageZH ist nur wäh-
rend der Dauer der Plan-
auflage möglich. Die phy-
sische Planeinsicht bei der 
Hochbauabteilung Meilen, 
Bahnhofstrasse 35, 8706 
Meilen wird nicht mehr an-
geboten. Begehren um Zu-
stellung des baurechtlichen 
Entscheides können innert 
der gleichen Frist schriftlich 
bei der örtlichen Baubehör-
de gestellt werden. Wer das 
Begehren nicht innert dieser 
Frist stellt, hat das Rekurs-
recht verwirkt. Die Rekurs-
frist läuft ab Zustellung des 
baurechtlichen Entscheids 
(§§ 314 – 316 PBG).

Bauabteilung

Freiwillige gesucht … 
Pro Senectute Kanton Zürich – Ortsvertretung Meilen: Wander-
leiter/innen; Sabina Häny, Tel. 079 431 34 50.
Senioren für Senioren Meilen: Jüngere Senioren/innen für Fahr-
dienst, Arbeiten im und ums Haus, Administratives und Betreu-
ung; Franz Bollinger, Tel. 076 349 30 30.
Platten Meilen: Motivierte Freiwillige; Jeanet Burtscher, Tel. 044 
924 14 85; Fahrer/innen für den Platten Bus; Serenella von Schul-
thess, Tel. 044 924 14 20.
Reformierte Kirchgemeinde Meilen: aufgeschlossene Persönlich
keiten für den Besuchsdienst «va bene»; Gastgeber/innen bei 
Chilekafi und Apéro; Begleitung von Bewohner/innen zur An-
dacht in der Platten Meilen (oekumenisch); Heike Kirschke, Tel. 
044 923 13 40.
Katholische Pfarrei St. Martin: Gastgeber/innen bei Pfarreianlässen; 
motivierte Freiwillige für «Mittwochs-Kaffee»; Giulia Cimaschi, 
Tel. 044 925 60 60.
Computeria Meilen: Computerspezialist/innen und -anwen-
der/innen mit guten Kenntnissen im Umgang mit Computer, 
Smartphones und Tablets für das Supporter/innen-Team; Dieter  
Stokar, praesidium@computeriameilen.ch.
Frauenverein Dorf- und Obermeilen: Vorstandsmitglied zur Mit-
hilfe bei der Organisation von Anlässen und Märkten; Romy 
Scheifele, Tel. 043 843 91 83.
Frauenverein Feldmeilen: Ergänzung im Team des Senioren- 
Mittagstischs in der Küche (ohne Kochen) und/oder im Service; 
Barbara Wittmer, 078 628 38 38.
Frauenvereine Meilen: aufgestellte Helfer/innen für die Brocken
stube; Brockenstube der Frauenvereine Meilen, Tel. 044 923 70 29.
Treffpunkt Meilen: Mitarbeit in der Caféteria; Engagement für 
den Verein als Vorstandsmitglied; Susy Sauter, Tel. 076 575 40 96.
Ortsmuseum Meilen: Aufsichtsperson während der Ausstellun-
gen; Mitglied im Ausstellungsteam zur Mitwirkung bei der Er-
neuerung der Dauerausstellung; «Anpacker/in» mit handwerkli-
chem Geschick bei Ausstellungsauf- und -abbau; Julia Hübner, 
Tel. 044 923 47 27.

Gemeindeverwaltung Meilen

Meilen wächst und damit steigt 
auch die Anzahl an Schulkindern. 
Die Primarschule, der Kindergarten 
und die Sporthallen der Schulanla-
ge Allmend werden dafür gerüstet. 
Nachdem die Primarschule in den letz-
ten Jahren immer wieder mit Proviso-
rien erweitert werden musste und für 
bestehende Gebäude mittlerweile gros-
ser Sanierungsbedarf besteht, hat der 
Gemeinderat die langfristige Erneue-
rung und Erweiterung der Schulanlage 
beschlossen und für Primarschule so-
wie vier Sporthallen einen selektiven 
Projektwettbewerb durchgeführt. 
Für diesen Wettbewerb, dessen Kredit 
von der Gemeindeversammlung im 
Juni 2024 genehmigt wurde, wurden 15 
Planungsteams zur Teilnahme ausge-
wählt.

Jury besprach sich an zwei Tagen
Nach Abgabe der 15 Projekte traf sich 
die Jury, zusammengesetzt aus Vertre-
terinnen und Vertretern des Gemein-
derates sowie internen und externen 
Fachexpertinnen und Fachexperten, 
an zwei Tagen im Juli und August 2025 

für die Beurteilung der Projekte. Nach 
intensiver Auseinandersetzung mit den 
Vor- und Nachteilen der Einzelprojek-
te kürte das Beurteilungsgremium 
schliesslich einstimmig das Projekt 
«openair» des Architekturbüros Baum-
gartner Loewe Architekten AG aus Zü-
rich in Zusammenarbeit mit dem Land-
schaftsarchitekturbüro atelier tp aus 
Wetzikon sowie weiteren Fachdiszipli-
nen zum Sieger. 

Der Entwurf sieht vor, alle Schulnut-
zungen der Primarschule sowie die ge-
forderten vier Sporthallen in einem 
einzigen, viergeschossigen Gebäude 
unterzubringen, das sich gut in die be-
stehende Anlage einfügt. In der Mitte 
liegt ein grosser Hof für die Primar-
schule, der viel Licht, Raum und Auf-
enthaltsqualität bietet. Durch den Neu-
bau werden die Aussenflächen freige- 
stellt und als grosse, zusammenhän-

gende Grünfläche gestaltet. Wichtige 
Elemente sind der Mehrzwecksaal un-
ter dem Hof, die Vierfachsporthalle im 
Untergeschoss sowie die klar geglieder-
ten Lerncluster mit einfachen, über-
sichtlichen Wegen. So entsteht eine 
funktionale, kindgerechte und flexibel 
nutzbare Schule mit viel Platz zum Ler-
nen und Erleben der Gemeinschaft.  
Der Gemeinderat ist der Empfehlung 
der Jury gefolgt und hat die Weiterbe-

arbeitung an das siegreiche Planungs-
team vergeben. Das Projekt bietet einen 
bedeutenden Mehrwert für das Quar-
tier sowie die gesamte Bevölkerung, 
insbesondere durch die zusätzlichen 
Aussenflächen und die grosszügige 
Vierfachsporthalle. 

Projektierungskredit soll 2026 
beantragt werden
Nach einer Überarbeitungsphase ein-
zelner Aspekte des Siegerprojekts wird 
voraussichtlich im zweiten Semester 
2026 der Projektierungskredit dem 
Souverän vorgelegt, damit anschlies-
send die weiteren Planungsschritte in 
Angriff genommen werden können. 
Pläne, Renderings und Modelle aller 15 
Teilnehmerprojekte des Wettbewerbs 
können an folgenden Daten in der 
Aula der Sekundarschule Allmend an 
der Ormisstrasse 31 öffentlich besich-
tigt werden: Samstag, 1. November, 
9.00 bis 17.00 Uhr (14.00 Uhr Begrüs-
sung durch den Gemeinderat); Sonn-
tag, 2. November, 9.00 bis 17.00 Uhr; 
Montag, 3. November, 9.00 bis 13.00 
Uhr.

Architekturwettbewerb Neubau Schulanlage Allmend
Das Siegerprojekt heisst «openair»

Der Kredit für den Wettbewerb wurde von der Gemeindever-
sammlung im Sommer 2024 genehmigt.

Durch den Neubau sollen die Aussenbereiche als zusammen-
hängende Grünfläche gestaltet werden.
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